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A tt z t t tz t - Blatt
für den

Gberrhein - Mrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . > lro . 5 . 16 . Aänner 1833 .

I. Obrigkeitliche Verordnung .
Schulbesuch der ehelichen Rinder mittelloser Gendarmen betr .

Nro . 175. Das Gcoßh . Ministerium des Innern hak durch Erlaß vom 14 . v. M . Nro .
1 5733 verfügt , daß den ehelichen Kindern mittelloser Gendarmen / d . h . solcher / die außer
ihrer Löhnung von 200 st . welche als nothwendiges Subsistenzmittel betrachtet werden muß ,
kein Vermögen besitzen , der Besuch der Schulen unentgeldlich zu gestatten scy .

Dieses wird andurch zur Nachachtung bekannt gemacht .
Freiburg den 4 . Jänner 1853 .

Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreises .
Beeck . Vät . Wiser .

II. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä -
judiZ / von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden / zur Ltquidirung
ihrer Fcrderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Lurators , Gükerverkauf , Stundungs .
oder Nachlaß - Vertrag / entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
tigten Anwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vocgeladen , daß die Nichterschet .
ncnden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Des Gärtner Joseph Strub auf 'm

Schänjle bei Freiburg , aus
Mittwoch den 3o - Jänucr d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseili.qcr Amtskanzlei .
( 1 ) Der verstorbenen Maria Eva Zimmer ,

mann , grborne Flamm von Zähringen ,
auf

Donnerstag den 7 . Februar d . I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Stadtamts .
kanzlei . , „ _

Aus dem Bezirksamt Jestetten .
( 2) Des Ablecwirthg Johann Weißen ,

berq rr zu srzingrn , auf
Donnerstag den 31 . Jänner d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Renztngen .

( 2) Des Taver Winkler von Her bolz ,
heim / auf
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Freitag den 1 . Februar d . I .
früh 8 Ubr , auf diesseitiger AmrSkanzler.

Aus dem Bezirksamt Schopfyeim .
(2 ) Des lfDipen Jakob Geiger / Hafners

von Schopfhetm , auf '

Freirag den 8 . Februar d . I .
früh 9 Udr , in diesseitiger Amtskanzlci.

( 1 ) Des Johannes Jost von Hasel / auf
Dienstag den 12 . Februar d . I .

Vormittags 8 Uhr , in diessetiger AmlSkanzlei .
Aus dem Bezirksamt Trlberg .

( 1 ) Des Bürgers und Gürtlers Benedikt
Dufner von Triberg , gegenwärtig in
Steinach , a-nf

Freitag den 1 . Februar d . I . ,
in diesseiiiger AmlSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt waldshut .
(3) Des Färbers Jakob Hulzler vbn

Tiefe» stein , aaf
Dienstag den 29 . Jänner d. I .

in diesseitiger Amtskanzlei.
( t ) Des Johann Kaiser / Oehlers io

G ö r w i t) I , auf
Dienstag den 5 . Februar b . I . ,

in dicffeiltger AmlSkanzlei .

( 1 ) Zur Richtigstellung des Vermögens, und
Schuldcnstandcs des Bauern Georg Schätzte
von Bieberdach , wird am

Freitag den 1 . Februar d . I .
früh 9 Uhr , eine Liquidateon abgehaltca wer¬
den , wobei dessen Gläubiger ihre Forderungen
um so gewisser anzümeldcn und nachjuweisen
haben , als sie sonst bei den Bestimmungen über
dte künftige Verwaltung seines Vermögens
ustberückstchiiger bleiben müßten.

Waldkirch den 7 . Jänner 1833 .
GroßherjvgltchcS Bezirksamt.

_
M e :ti r.

d) Ervvo r 'ladun q e n.
Wer an das vermögen der Unienge -

nanntcii erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hak sich binnen Iah -
tevfrist bet dem bezeichnet«« Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
(1 ^ Der drei Bruder Joseph , Georg

und L o re n ; Fi fche r von Dörliribach , welche
sich schon vor 4o Jahren als Schmidkgefellen
auf die Wanderschaft begeben haben , und
seit dieser Zeit keine Nachrichtvon sich erlheilten ;— unterm 6. Jauner 1833 , Nro . 307. deren
Vermögen in ungefähr 200 st . besteht.

Aus dem Bezirsamt Ueberlingen .
( 1) Des Lorenz .B eurer von Ueberlingen ,

welcher sich im Jahr 1813 in spanische Kriegs,
dienste begab, und seit dem Jahr 1814 unbt -
kannt wo , abwesend ist ; — unterm 18 . Dez .
1832 , Strv. 10178; deffen.Bermöge« in 332 fl .
ZO.kr. besteht.

( 1) Die Gebrüder Leo und Melchior Walk
von Althcim , haben sich Ersiercr im Jahr
1801 und Letzterer im Jahr 1802 in Oestreichsche
Kriegsdienste begeben und der Aufenthalt des
Melchior Walk ist feil dem letztgrdachren Jahr ,
der des Leo aber feit dem Jahr 1804 unbe.
kannt . Auf Vas Ansuchen ihrer nächsten An¬
verwandten um Einleitung des Verschollen ,
heitsprozeffes , werden nun Leo und Melchior
Walk aufgefordert , sich binnen Jahrsfrist da .
hier za melden , und über ihr Vermögen ,
welches für jeden in 127 st . besteht, zu ver,
fügen , wiedrigenS sie für verschollen erklärt ,
undihrBermögen ihren nächsten Anverwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben werden würde.

Ueberlingen den 18 . Dezember 1832.
Großhcrzväliches Bezirksamt.

B ö t t l i n.

c) Verschollenheils- Erklärrmqen.
Nachdenannie Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach-
richt eingekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Eberbach . .
( 3) Des Bernhard Frey von St rum -

pfeibrun » , unterm 29. Dezember 1832 ,
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vvd zwar in Folge an ihn ergangener öffenl -

ticher Vorladuna vom 14 . Mai 1830 Nro . 4942 .
Aus dem Oberamr Emmendingen .

(2 ) Des Schneiders Johann Be rg er von

H e i m b a ch , unterm 7, Jänner 1833 Nro .
501 , und zwar in Folge der diesseitigen öffent -

lichen Vorladung vom 33 . Juni < 831 , dessen
Vermögen in 272 st . besteht .

Aus dem Bezirksamt Mosbach .
( 3) Des Georg Andreas Müllervon Mos¬

bach , unterm 27 . Dezember 1832 Nro . 21523 ,
und zwar in Folge der Vorladung vom 22 .
Dezember 1831 , dessen Vermögen in 300 fl.
besteht.

d ) Mundtodt - Ekklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen per - z>

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Äufsichts .
pflege des mitgenannten Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers - gestellt , worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechis -

faye 5i3 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirsamt Mosbach .
(3) Des ledigen Karl Marquard von

Obrigheim , ( wegen Vrrstandtsfchwäche )
unterm 19 . Dezember 1832 Nro . 21548 ; —
Pfleger : Schullehrer Haas von da .

( 3) Des ledigen Johann Pfaffius von
Obrigheim , ( wegen Verstandeöschwäche ) ;
unterm 28 . Dez . 1832 Nro . 2 '. 475 ; — Pfleger :
der Pfarrer Erkenbrecht zu Diedelsheim .

Aus dem Bezirsamt waldkirch .
( 1 ) Des Georg Schätzle , Bauers von

Breverbach , unterm 7. Jänner 1832 , Nro .
257 ; — Pfleger Frau ; Werner voll da .

Hl . Bekanntmachungen verschie -

. denen Inhalts .
Zurückgeaommene Mundtodterkkarung .
( 1 ) Die im Anzeigrblatl vom Jahr 1830 ,

Nro . ii verkündete Entmündigung der Jsh .
Jakob SchäulinS Eheleute von Feuerdach ,
wirb auf eingrtrrlrnr Besserung zurückgeoom -
men .

Müllheim de« 9. Jänner 1833 .
GroßhevzogkcheS Bezirksamt .

L e u ß l e r.

Bekanntmachung .
Ci ) Der gewesene Vogl und bisherige Bür¬

germeisteramts -Verweser Karl Friedrich Sülze «
van Haagen , i^upd? am S . Dezember 1.832 ,
mit mehr als % der Stimmen allcr ^LaHlbe .
rechligte » zum Bürgermeister ggwahit , als
solcher von Staatswegen bestätigt und heute
in Pflichten genommen , was hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird .

Lörrach den 12 . Jänner 1833 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Deurer .
Bekamitmachung .

( 1 ) Im dicsseiliq^ n Amtsbezirke wurden
folgende Bürgermeister in Gemäßheit des
Art . 3 . der transitorischen Bestimmungen über

ie Erneuerung der Gemeinberärbe erwählt :
1 ) In der Siadt Waldshut der bisherige

Bürgermeister Bahr ;
2 ) in der Stadt Thiengeu der bisherige

Bürgermeister Kaiser ;
3) »n der Stadt Hauenstein der bisherige

Bürgermeister Bögle ;
4 ) in der Gemeinde Dogeru der bish . - Büx»

germeister Maier ; .
5) in der Gemeinde Kiesenbach der bisherig «

Bürgermeister Winkler ;
6 ) in der Gemeinde Aiberjt her bisherige

Bürgermeister Uröndlc ;
7 ) in der Gemeinde puüngen der bisherige

Bürgermerster Gcrlens ;
8) in der Gemeinde Stade « Hausen der bis «

herlge Bürgermeister Ebnrb ;
9 ) in der Gemeinde Grvoholz der bisherige

Bürgermeister Tröndle ;
10) in der Gemeinde Hachsai der bisherige

Bürgermeister Ebner ;
11) in der Gemeind « Rotzrl der brSherige

Bürgermeister Maier ;
12) in der Gemeinde Oberwicl der bisherige

Bürgermeister Troodle ;
13 ) in der Gemeinde Aiebenviel der bisherigs

Bürgermeister Schriedck ;
14) in der Armrinde Rirswtel mitTiefevstglfl

der bisherig « Bürgermeister Wucher in
RieSwiel ;

15) in der Gemeinde Schachen mit W . htz
bisherige Mr - ermeijiir ZimnvrqWn in
Schachen ;
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16) in - er Gemeinde Görmiel der bisherige
' Bürgermeister Kaiser ;

f7 > in der Gemeinde Rotzingen mit Burg
' - - dex bisherige Bürgermeister Bnünlgarlner

in Rötzinqen ; '
18) in der Gemeinde Engelschwand der bis ^

herige Bürgermeister Sroll ;
19) in der Gemeinde Slrlklmatt mit Hart ,

schwand der Gemeindebürger Konrad
Leute in Slrittmatt ;

20) in der Gemeinde Segeren der Gemeinde «
bürger Joseph Schmidt ;

21 ) in der Gemeinde Unteralpfen der bisherige
Bürgermeister Maier ;

22) in der Gemeinde Birndörf mit Schaden -
birnbors der bisherige Bürgermeister
Jehle in Birndörf ;

23 ) in der Gemeinde Buch mit Etzwihl ,
Haide , Hechwiel und Steinbach der
bisherige Bürgermeister Maise in Buch ;

24 ) in der Gemeinde Birkingen mit Küchel,
bach und Bohland der bisherigeBürger «»

, , mcistcr Ebner in Birkingen ;
2Min der Gemeinde Eschbach der bisherige

Bürgermeister Baumgartner ;
25 )

'in der Gemeinde Waldkirch mit Schmi .
zinqen und Gaiß der bisherige Bürger¬
meister Jehle in Waldkirch ;

27) in der Gemeinde Obcralpsen der Ge .
• mcindrbürger Konrad Ebe ;

28) in der Gemeinde Remetswiel mit Brunn¬
adern der bisherige Bürgermeister Gampp
in RcmetSwiel ;

29 ) in der Gemeinde Banholj mit Ai und
Aisperg der bisherige Bürgermeister
Jehle in Banholz ;

Z0) in der Gemeinde Bierbronnen mit Rohr ,'
Eispcl und Heubach der bisherige Bürstrr .
meister Zimmermann in Rohr ;

31 ) in der Gemeinde Indlekofrn der bis .
herige Bürgermeister Ganzmann ;

32 ) in der Gemeinde Gurtweil der Gemeinde »
bürger Math » Schlosser ;

33 ) in der Gemeinde Weilheim ^ mit Diet .
Ningen und Bürgten der bisherige Stab .

Halter Bachle in Dietlingen ;
34 ) in der Gemeinde Nöggerswiel der Ge»'

mkindebürger AloiS Müller ;

35) in der Gemeiude Unterlauchringen der
Gemeindebükger Georg Müllhaupt ,36) in der Gemeinde Kadelburg der bisherige
Bürgermeister Bercher ;

37 ) in der Gemeinde Rbeinheim der bis .
herige Bürgermeister Amann ;

38) in der Gemeinde Rekingen der bisherige
Bürgermeister Mathis ;

39) ln der Gemeinde Dangstetten der bishe .
rige Bürgermeister Roder ;

40 ) in der Gemeinde Bechlersbohl der bis .
herige Bürgermeister Hauser ;

41) in der Gemeinde Obcrlauchringea der
bisherige Bürgermeister Mathis ;

42 ) Schmerzen mkt Willmenbingen der Gr .
, mcindebürger Joh . Manz in Schmerzen ;* ± 3) in der Gemeinde Wuiölchingen der bis¬

herige Bürgermeister Tröndle ;
44 ) in der Gemeinde Degernau der bisherige

Bürgermeister Keßler ;
45 ) in der Gemeinde Lienheim der Gemeinde¬

bürger Georg Schäuble ;
46) in ^ er Gemeinde Kußnach der Gemeinde ,

büzzaer Johann Wünemberger .
Waldsynt den 30 . Dezember 1832.

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Schilling .

Erkenntniß .
( 1 ) Alle jene Gläubiger , welche bei der

heute abgehaltcncn Scdultenliquidation des
WagnerS Stefan Hensle » von Gundlingen ,
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden von der vorhandenen Bermögensmasse
ausgeschlossen , was hiemil öffentlich bekannt
gemacht wird .

Breisach den 7 . Jänner 1833.
Großycrzogliches Bezirksamt .

S ch » < tz l c r .
Erkenntniß .

( 1 ) Die Gantfache der Abraham Faißt ' schen
Eheleute von Schiitach betreffend , werden
anmil die bei der Liguidationstagtahrt nicht
angemeldettn Forderungen von der Gantmasse
ausgeschlossen . . .

Hornberg ben 8 . Lanner 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Der Verweser .
Streicher .
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Erkenntniß .
( 1 ) In der Gantsache des Martin Wasmer

von Eichberg , werben die Gläubiger , welche
vei der heutigen Liguidakiovstagfahrr ihre

Forderungen nicht angemeldet haben , von der

Gantmasse ausgeschlossen . - • ■ , .

Jestetten den 7 . Jänner 1833 .
Großherzoqtiches Bezirksamt.

M e r c y .
Erkenntniß .

sl ) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬

derungen an der Bürgermeister Anton Schü »

bel' schen Gant nicht anqemeldet n« d üqurdirt
haben , werden nunmehr von gegenwariigek
Vermögcnsmasse ausgeschlossen . .

V . R W . ' '

Triberg den 9 . Jänner 1833 . -
Großherzogliches Bezirksamt

G i ß l e r.
Aufforderung .

( 1) Philipp Friedrich Winter von

Lörrach , und Lambert Haas von

Stetten sind , als in die ordentliche Kon -

seriplion pro 1833 gehörig , bei der gestrigen
Assentirung unentschuldigt ausgeblicben .

Sie werden hiermit öffentlich vorKeladen ,
längstens bis zum 11 . Fcdr . d . I . dahier sich

zu stellen, und über ihren Ungehorsam sich

zu verantworten , widrigenfalls sie nach dem

Gesetz v. 1 . 18^0 und nach dem Konscriptiöns -

gesctz behandelt und bestraft werden sollen.
Lörrach de» 10 Jänner 1833 .

GroßherzoqlicheS Bezirksamt.
D e u r e r.

Aufforderung und Fahndung .
( 1 ) Jakob Göljtin von Grenzach, der

sich der Begünstigung eines DiebstghlS und
des Gebrauchs eines falschen Namens verdäch¬
tig gemacht hat , wird hierdurch ausqesorderk ,
da sein gegenwärtiger Auffenthalk nicht ermittelt
werden konnte , sich vor dirsseinger Stelle
über die ihm zu Last fallenden Vergehen zu
verantworten . Zugleich ersuchen wir sa'mmtkiche
Polizeibehörden aus denselben zu fahnden , und
ihn im Bctrckuagsfallc an unS abliefern zu
wollen .

Lörrach den 28. Dezember 1832:
Grvßherzvgliche- Bezirksämt.

D e « r e r .

Signalement des Jakob Gölzlin .
Alter 25 Jahre , Größe 5 ' 9 " , Statur

schlank , GosichtSform länglicht , Gesichtsfarbe
blaß , Haare schwarz , Stirne hoch , Augen ,
brauen braun , Augen grau , Nase mittler ,
Bartfchwarz , Kinn rund , Zähne mangelhaft ,
besondere Kennzeichen keine .

Diebstahl und Fahndung .
( 1 ) In der Nach ! vom 4 . auf den 5.

Dezember 1832 , wurden auf dem Albführen -
hof folgende Gegenstände entwendet :

1) zwei Paar Stiefel von Kalblcder , wo¬
von das eine Paar noch ziemlich neu , das
ändert aber alt und abgetragen war ;

2) ein Paar Schuhe , frisch gesohlt und
mir Nägel besetzt ;

3 ) ein Paar blau tuchene weite Hosen mit
rochen Schnüren ;

4 ) ein schwarz seidenes Halstuch mit rothen
Streifen ;

5 ) drei Tabackspfeifcn, die nicht näherte ,
schrieben werden können , als daß die Köpfe
von Porzellan sind ;

6) rin Paar gärnene Mannsbilderstrümpfe;
7) ein Sackmesser mit Pfeifenraumer und

Federmesser ;
8) ein gewobener Hosenträger mit Leder

besetzt ;
9) ein lederner Tabacksbeutel ;
to ) ein lederner Geldbeutel , worin sich ei »

silberner Fingerring und ungefähr 16 kr. Münze
befunden hat .

Der Verdacht dieser vorübten , Entwendung
fällt auf einen Putschen , welcher vom 4 . auf

den 5 . Dezember 1832 auf dem Albfuhrenhof
übernachtet und dort angegeben hat , aus der

Gegend von Höchenschwand zu seyn . ,

Dieser Pursch mag 19 bis 20 Jahre alt

seyn , ist kleiner besetzter Statur und spricht
die Mundart der hiesige » Gegend ; er war mit

weiten Zwilchhosen , einen alten manchesternen

Janker und einer Pelzkapvr von grünem Sam -

met -bekleidet. „ „ ,
Sämmkliche Polizeibehörden werden hievon

zur Fahndung auf diesen Purscheu und die

entwendeten Gegenstände iu « ennlniß gesetzt .
Jcstmen den 2 Jänner 1833 .

' ’ Großherzogllches Bezirksamt .
Merk y.
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IV. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Dtebstaiste werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts - und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arretiren ^ und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen.

In dem Bezirksamt Ettenheim .
O ) Dem Krämer Joseph Bovcnheimer in

Orschweirr , wurden in der Mitte Dezember «
mittelst EinstrigenS unten bezeichnet«« Laden -
waaren entwendet:
1 ) 3 Pfund Unschlitkerzett daS Pfund zu 22 kr .
2) 3 ,, Satfe , das Pfund zu 15 kr .
3) 1 „ Kaffee jtt 28 kr .
4) 1 Stück weiße leinene Band zu 18 kr.
5) i Stück rolb gestreifte Herrenhuttcrband

zu 9 kr.
6 ) 1 Stück weiß t» . schwarze Lochband zu 8 kr .
7) 18 Ellen schwarz seidene Spitzen , di« Este

zu 1 kr.
8) 2 Pfund Schnupftaback , das Pfund zu

15 kr.
9) 1 Pfund Marocco , zu 22 kr.
10) 4 Spiel Karten , das Spiel zu 4 kr.
11 ) ungefähr in Münze 4 fl .

( 1 ) Zu Ende Dezembers sind dem Schusier
Jostph Obergfäll t« Orfchweier, ungefähr
10 Pfund lange Reisten , das Pfund zu 24 kr .
und ungefähr 12 Pfund kurze Reisten , das
Pfund zu 16 kr. mittelst gewaltsamen Ein-
bruchs in den Keller entwendet worden.

In dem Stadtamt Freiburg .
( 1 ) In der letzt verflossenen Woche wurde

au» einem Wohnzimmer zu ebener Erde , in
Kreidurg , auü einem Wandkasten , « in gant
Neuer Frack von feinem schwarzen Tuch ent.
wendet.

In dem Landamt Freiburg .
( 1 ) unterm 13 . Dezember 1832 , wurden

dem ledigen Johann Zehrtngrr von Neuhäufer ,
nachstehende Kleidungsstücke und Geld aus
feinem Schlafzimmer entwendet.

O Ein Paar kalblederne Stiefel mit weiß ,
trockenen Bvrfch«Heu . . . . 6si . — kr.

2) zwei Paar aschgraue wollene
Strümpfe bas Paar » Ist . . • 2 „ — „3) ein Paar braune , wollene
Strümpfe . . . . 1 „ — „4 ) ein Schnupftuch mit H . Z,
bezeichnet . — „ 30 „5) ein zuiammtngelegkeS Messer — „ 24 „6) eine Flrgelkappe mit dem
Unterband . . . . . . . — „ 30 „7) ein silberner Fingerring . — „ 30 „8) au baarem Geld . . . - 4 „ 15 „
bestehend in einem halben Krooenthaler , zwei24 Kreuzer - 19 Sechs - und 4 Dreikreuzer-
stücken .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 1 ) Am Dienstag den 3. Jänner d . I .

Abends um 9 Uhr , wurden der Anna Katha -
rina Dreher / Magd bei Hirfchenwtrth Geil,
linger von Wiechs , aus ihrer Schlafkammcr
folgende Effekten entwendet :

1 ) ein halbleinener weiß und blau gestreifter
Rock / welcher unten mit einem schwarzen wol¬
lenen Bande eingefaßt ist , im Werchc von

2 ) titt baumwollener grüner ,
« och wenig getragener Rock , mit
blau gestreiftem Barcher gefüttert

3) fünf Tschobrn , ein schwar¬
zer wollener , zwei grüne bäum-
wollene ^ « in blauer baumwol¬
lener , die erster « sind ganz neu ,
der letztere ist ziemlich abgetragen

4) vier neue Hemden , von
mittelfeiurr weißer Leinwand ,
bezeichnet mit A , C. T . . .

5) vier , abgetragene Hemden
mit A, C. T , bezeichnet . .

0 sechs ganz neue Schürzen
von weißer Leinwand, bezeichnet
mit A . cf. f . .

7 ) fünf etwas abgetragene
Schürzen wovon zwei blau ge¬
streift sind . . . . . . .

8) eine brau « Mertnvschurze ,
eine blau gcstrelstr baumwollene,
und eine ganz blaue , beide ebeu-
faks »»» baammolleue« Zeug

2 fl . 30 kr.

2 » - ))

& » 20 „

6 » 24 „
3 » 12 „

3 » 36 »

1 » 40 „

2 w — n
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9) ein schwarzes seidenes Hals -
tuch mit einem breiten weißen
Kranz . . * 5 » — »

10) ein schwarz baumwollenes
Halstuch mit seidenen Banden
eingefaßt . . . 2 » »

11) zwölf Paar ganz neue
Strümpfe von weißer Baum .
wolle , bezeichnet mit A . € . T , 6 » — »

12) acht blaue und rorh ge-
iirrifte baumwollene Sacktücher ,
bezeichnet mit A . C. T . . % . 2 „ 40 „

13) vier breite seidene Schür -
zenbande , . . . . . . 1 » 20 w

V, Landesverweisung .
( 1 ) Heinrich Schreiber von BurgjoS , König !.

Baierschcn Landgerichts Orb im Untermain »
kreise , wurde wegen Diebstahl zu einer Zucht ,
dausstrafe von 14 Monaten verurthcilt , Diese
Strafe bar derselbe dahier erstanden , er wird
sofort Morgen entlassen und in Gemäßheit
des Erkenntnisses Großherzoglichen Hosqerichts
am Unterrhein de dato Mannheim 27 . Oet .
1831 Nro . 2672 l . 8eu . der diesseitigen Lande
verwiesen .

Bruchsal reu 9 . Jänner 1833 .
Großherzogl . Zucht , und Korrektionshaus »

Verwaltüng .
Signalement .

Derselbe ist 30 Jahr alt , schlanker Statur ,
5 ' 5" 2" ( groß , hat schwarzbraune Haare ,
bedeckte Stirne , dichte Augenbraunen , graue
Augen , spitzige Nase , mittelmäßigen Mund ,
hervorstehendes Kinn , dunkelbraune Barthaare
und eine Glatze Seine Kleidung besteht in
rinergelbgestreistcnWeste » einembrauntuchnen
Frack , deraleichen Hosen und Stiefel .

VI . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Hofguls - Verpachtung.
( 3 ) Am 1 . Februar b. I . wird das der

hohen Schule dahier rigenthümlich zugehörige
Hofgut Mundenhofcn , zwischen Leben und
Umkirch gelegen , mit Ratistkations - Borbehalt
auf 12 Jahre mit 1 . Mai 1833 anfangend ,
in jwet Abthcilungen an den Melstbielrndcn
öffentlich verpachtet werden .

Die Verpachtung wird auf dem Gute selbst
vorqenommen . Das ^pofgut besteht nebst den
geräumigen Wohnungs . und Oekonoiyiege -
bäubrn aus nachstehenden Liegenschaften :

139 Jauchert 8 Ruthen Ackerfeld ,
70 „ 218 „ Matten ,

i „ 219 „ Gattenfe/d ,
50 n 71 „ Wald ,

8 „ 213 » Waidgang .
Die " Pachlbcdiognisse können täglich in

diesseitiger Kanzlei eingcschen werden ; dabei
wird zum Voraus bemerkt , daß Angebote nur
von solchen angenommen werden , welche eine
hinlängliche Caution zu geben , und zugleich
über hinlängliches Vermögen , diese Güter
mit allen Erfordernissen bestellen zu können ,
sich auszuwcisen im Stande sinb. i

Freidurg den 7 . Jänner 1333 .
Universiiäts . Wirtbichafrs . Administrativ » .

A . S ch i n z i u g e r .

Holz . Versteigerung .
( 1 ) Montag den 21 . und Dienstag den 22 .

Jänner d- I . werden in den Domäncnwal »
düngen Reviers Marzell , und zwar den ersten
Tag im Hexenplatz , den andern im Steine ,
bodcn und Wtlbin früh lo ubr ,

2 Stamm eichenes Nutzholz ,
2i „ buchenes dto .

9 '/ « Klafter buchene Scheiter ,
32 % „ dto . Prügel und
10 Loos Reißig einer öffentlichen Steige¬

rung ausgesetzr werden , wozu man die Lieb.
Haber mit oriSgerichllichen Bürgschaftsscheinen
srrsehen , emlabet . .

Die Zusammenkunft ist jedeSmal «m Schlage
selbst .

Kandern den 10 . Jänner 1833 .
Gcoßbcrzogklchrs Forstamt .

p . R o t t b e r g.
Versteigerung .

( l ) Aus der Ganlmasse des MarlinWasmer
von Eichberg , wird zu Bühl am

Samstag den 26 . Jänner d . I .
versteigert .
a ) ein jweistocklgtes Wohnhaus auf dem Eich»

derg ,
d ) 3 '/j Vierling 5 Ruthen Acker , und
c) 2 *4 „ Waldung .
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Die VerkaufSbedingungen werdet» vor der
Versteigerung bekannt gemacht werben.

Jestetten den 10 . Jänner 1833 .
Großherzoqliches Amtsrevisorat.

M e r e y.
Versteigerung.

( 1 ) Donnerstag den 7 . Februar d. I . ,
Vormittags 10 . Uhr , werden auf dem Ge-
meindehaus dahier , folgende ;ur Vcrlassen -
schaflsmasse des verstorbenen Färbermeistcrs
Balthasar Schwengle gehörige Realitäten in
mehrjährigen Terminen öffentlich auSgesteigerl
werden , als :

t) Eine 2stöckige Behausung auf der Hin .
tergasse , mit einem gewölbten Keller . In
dem Hause befindet sich eine gnk eingerichtete
Färberei , Mange und Walke nebst der erfor¬
derlichen Einrichtung als Farbkessel , Stan¬
den re.

Die Färberei liegt nahe an dem Stadtbach,
woraus das erforderliche Wasser sehr bequem
bezogen werden kann.

2 ) Ein schöner hinter dem Haus gelegener
Garten , und

3) i Vierling 15 Ruthen Weinreben hinter
der Stadt.

Hiezu werden die Kaufsltebhaber insbeson¬
dere aber Färbermeister mit dem Beisätze eingr-
ladrn , daß sich Auswärtige mit obrigkeitlichen
Vcrmögcnszeugnissen a .uszruvcisen haben .

Waldshut den 12 Jänner 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat.

S p e n n e r.
Akkord . Begebung.

(27 Mit höherer Genehmigung soll das alte
Hospital - Gebäude zu Kippenheim, in ein
Schlacht - « nd Spritzenhausverivandeltwerden
wovon die Baukosten auf 477 fl . 49 kr . ange¬
schlagen sind - Diese Baute wird am

Montag den 21 . Jänner d . I .
Nachmittags 2 Uhr zu Kippenhcim, auf dem
Gemeindehaus öffentlich an den Wenigstneh¬
menden versteigert werden ; die allenfaüfigen
Liebhaber können bis dahin den Plan und
Kostenüberschlag in der Amtskanzlei einsehen .

Ettenheim den i . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

_ ,D i e tz._
Hiezu ( in

Liegenfchafts - Versteigerung.(3) Nachstehende zur Glaser Joseph Schmidt -
schen Gäntmasse dahier gehörige Realitäten,
benanntltch :
») Eine Behausung sammt Scheuer , Stal-

lung' und Zugehörde oben io der Stadt ge-
, legen . 550 fl .

b) i Sester Acker im Paradies . . 30 »
c) 1 Sester dt» , hinterm Kavotte . 15 ,,6) % Sester dto . am Rinderweg . 40
c ) 1 Sester dto . beim neuen Brunnen 60 „f ) % Sester Marten auf der Breite 70 „
g) l Mannshauel Feld in den Hohen -

eben ■ . * . . * . * * . . 30 „
795 fl.

werden am
Montag dev 28 . Jänner 1833 .

Nachmittags 2 Uhr , im Adlerwirthshause da-
hier öffentlich versteigert , und sofern der An -
schlag geboten , endgültig zugcschlagen werden .

Hcrboiztzeim den 29 . Dezember 1832.
Das Bürgermeisteramt : B e h r l e.

Haus - Versteigerung.
(1 ) Das halbe untere Haus des hiesigenSailerS Andreas Armbruster, welches sich an

der . Hauptstraße vis a vis vom Nachhause be¬
findet , und zu 650 fl . gerichtlich taxirk ist ,
wird am

Dienstag den 5. Februar d. I .
ilp KrcuzwirchshauSdahier Nachmittags 3 Ubr,
tn Folge amtlichen Auftrags , an Meistbietende
versteigert .

Waldkirch den 8 .
'Jänner 1833 .

Bürgermeisteramt : R e i s k y.
Versteigerung.

( ! ) Donnerstag den 24. Jänner d. I . ,
werben i » dem GemeindSwirthShavS dahier
von den 1832r Zehnlfrüchten Morgen lO .UHr ,
zur Versteigerung ausgesetzt .

20 Malter Waizcn ,
5 „ Roggenwaizen ,

1500 Stuck Winter - und Sommerstroh ,40 Wannen voll Helmen , ferner
6 Ohm 1832t Wein ( rochen )

wozu die Steigliebhaber einladrt.
Heirershrim den 9. Jänner 1833.

_ Scheyli Bürgermeister .
e Beilage .
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